
	
  

	
  
	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

NRW im Gespräch  
mit Neuen Deutschen Organisationen 
 

16. November 2015 in der Landesvertretung Nordrhein-Westfalen 
Hiroshimastraße 12-16, 10785 Berlin 

 

Deutschlandweit haben sich in den vergangenen Jahren Initiativen von Menschen 

gegründet, die sich nicht mehr als Migranten bezeichnen lassen wollen. Sie heißen 

Neue deutsche Medienmacher, „Buntesrepublik“, Deutscher Soldat e. V., Zahnräder, 

JUMA  usw. Die Botschaft: Wir gehören dazu und wollen mitreden. Denn 

Deutschsein ist heute mehr als deutsche Vorfahren zu besitzen. 

Gerade angesichts der derzeitigen politischen Entwicklungen lohnt es das Motto 

„Deutschland – neu denken“ des 1. Bundeskongresses der Neuen Deutschen 

Organisationen (NDO) aufzunehmen. Als erstes Bundesland führt Nordrhein-

Westfalen einen Dialog mit den NDO, die Veranstaltung ist der Auftakt zu einer 

intensiven Zusammenarbeit. NRW dokumentiert diese Absicht auch auf 

Bundesebene durch Beteiligung der Migrationsreferent*innen der KMK und der 

Integrationsministerkonferenz. Im Frühjahr 2016 folgt eine weitere Veranstaltung mit 

Neuen Deutschen Organisationen in NRW.    

 



	
  

Programm  
 
15.00 Uhr Begrüßung  

 
Leila Younes El-Amaire, Neue Deutsche Organisationen 
Winfried Kneip, Geschäftsführer Stiftung Mercator 
Gerhard Sauer, Stellvertretender Leiter der Landesvertretung NRW 

 
15.15 Uhr  Foren (siehe unten) 
 
17.30 Uhr  Präsentation der Ergebnisse 
 

Die stellvertretende Ministerpräsidentin und Ministerin für Schule und 
Weiterbildung Nordrhein- Westfalens,  
Sylvia Löhrmann, im Gespräch mit Neuen Deutschen Organisationen 

 
19.30 Uhr  Get-together  
 
 
Foren 
 
 
Forum I Neue deutsche Identitäten - wer wir sind und wer ist „wir“? 

Neudeutsch bezieht sich nicht auf die Herkunft, ist nicht rückwärtsgewandt   
und traditionell, sondern fragt nach der Identität, dem hier und jetzt. Was  sind  
unsere gemeinsamen Werte? Und wie geht „altdeutsch“ und „neudeutsch“ 
zusammen? 

 
Forum II Neue deutsche Positionen – wie wollen wir wahrgenommen werden? 

Trotz unzähliger NDO’s ist unsere Sichtbarkeit auf Bundesebene weiterhin  
gering. Wenn wir, als Neue Deutsche Organisationen, Einfluss nehmen wollen   
auf die  politischen Entscheidungen unserer Zeit und in Zukunft, brauchen wir   
politisches Gewicht. Wie können wir das gemeinsam erreichen? 

 
Forum III Neue deutsche Bildungspolitik – was heißt das konkret? 

Neue Narrative der Einwanderungsgesellschaft braucht das Land. Wie 
kommen wir mit unseren Anliegen „rein“ ins Bildungssystem? Wer kann und     
soll uns unterstützen? 

 
Gesamtmoderation:  Breschkai Ferhad, Neue Deutsche Organisationen 
 
__________________________________________________________________________ 
Organisatorisches 
 
Anmeldung zum Gespräch unter http://neue-deutsche-organisationen.de/de/news/  

Reise- und Hotelkosten werden - für ehrenamtlich tätige Personen - bis zu einer Höhe von 
150 Euro ersetzt. Gerne geben wir Hinweise, falls eine Unterkunft in Berlin benötigt wird. 

Wir freuen uns auf eure rege Teilnahme und Weiterleitung an interessierte Organisationen 
und Personen.  


